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Einladung Zur Mitgliederversammlung: 09. März 2024

… der BSVG 1470 e.V. ist seit 553 Jahren tief verwur-
zelt in der Dorfgeschichte und damit auch ein Garant 
für ein friedvolles und respektvolles Zusammenleben.  
Damit steht die heimische Situation leider im völligen 
Kontrast zu den unruhigen Zeiten weltweit.  Ich lehne 
mich - in diesem Fall sehr gerne - sehr weit aus dem 
Fenster: In turbulenten Zeiten fungiert der Schützen-
verein auch als Ankerpunkt, in einem Ort, an dem 
Tradition und Zusammengehörigkeit gelebt werden.

Der BSVG 1470 e.V. bietet in Zeiten der Transforma-
tion das Angebot für ein gemeinsames Reflektieren 
über politische Unsicherheiten, wirtschaftliche 
Turbulenzen und soziale Veränderungen. Mit den 
Ergebnissen sind wir in der Lage, neue, sichere Wege 
zu gehen, damit wir unsere Gemeinschaft stärken 
können. Die Vorfreude auf das Fest verbindet und 
schafft eine positive Energie mit einer „Sehnsuchts-
insel Kalverkamp/Festzelt/Sternbusch“. Neben der 
Hoffnung nach einem Schützenfest ohne Regen, 
steht auch die optimistische Überzeugung, dass 
auch in ungewissen Zeiten gemeinsame Freude und 
Traditionen Bestand haben können. So nehmen wir 
die Vorfreude auf das Fest als Motivation, die aktu-
ellen Herausforderungen mit Zuversicht anzugehen. 
In dieser Funktion mutiert der BSVG 1470 e.V. gerne 
zum traditionellen Motor für ein positives Denken. 

Wir blicken also mit ganz viel Vorfreude auf das 
Schützenfest 2024, Bereit, die unruhigen Zeiten zu 
durchbrechen - in Ordnung, Eintracht und Frohsinn.  
Den Auftakt dieser optimistischen Reise machen 
wir – an ungewohnter  
Stelle – mit der Mitglie-
derversammlung am 
09. März 2024 um 
20:00 Uhr in den 
Räumen von  
Wilger an der  
Otto-Hahn-Straße. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Begrüßung 
2. Geschäftsbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer  
 und Entlastung des Vorstandes 
5. Vorstandswahlen und Wahl  
 der Kassenprüfer 
6. Verschiedenes 

Folgende Amtszeiten enden auf der  
Mitgliederversammlung mit der Entlas-
tung des Vorstandes. 

Folgende Posten sind neu zu besetzen: 

Vizepräsident 
1. Schriftführer 
2. Kassierer
Oberst 
2. Beisitzer
5. Beisitzer
8. Beisitzer     
9. Beisitzer      
11. Beisitzer      
13.  Beisitzer     
14.  Beisitzer    
15.  Beisitzer

LIEBE SCHÜTZENBRÜDER, 
LIEBE GEMENERINNEN UND GEMENER,  
LIEBE FREUNDE DES BSVG 1470 E.V., …

vb-gemen.de

Einmal 

König:in sein

Herzlichen Glückwunsch an das aktuelle Königspaar  
Martin Buß und Silvia Höing!

Wir wünschen dem Bürgerschützenverein Gemen 1470 e. V. , 
allen Schützen und Besuchern ein tolles und spannendes 
Schützenfest dieses Jahr!
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Schützenpin 2024 – Ehrenmal

R.S. Der Pin des BSVG 1470 e.V. feiert in diesem 
Jahr ein kleines Jubiläum. Mit der 10. Ausgabe ist der 
Pin längst zur festen Institution avanciert – seit 2015 
wird jedes Jahr mit Spannung auf die Herausgabe des 
Pins gewartet. Mittlerweile hat sich der Pin zu einem 
begehrten Sammlerobjekt entwickelt, das nicht nur die 
Bewohner von Gemen, sondern auch viele auswärtige 
Schützenfreunde anlockt. Der Pin, der stets vor dem 
Schützenfest präsentiert wird, hat sich auch zu einem 
Symbol der Tradition und Verbundenheit entwickelt.

Seit seiner Einführung hat sich eine besondere Tradi-
tion etabliert: Jedes Jahr wird ein Ort, ein Verein oder 
eine Institution aus Gemen verewigt mit einer heraus-
ragenden Bedeutung für die Gemeinschaft. Die Be-
deutung ist nicht nur visuell geprägt, sie soll auch eine 
tiefere, emotionalere Bedeutung für die Schützenbrü-
der und die gesamte Dorfgemeinschaft verkörpern.

Im Jahr 2024 hat sich der BSVG 1470 e.V. für das Ehren-
mal am Friedhof an der Neumühlenallee als zentrales 
Motiv entschieden. Lisa-Marie Dahlhaus, als „Haus- und 
Hof Mediengestalterin“ hat dabei wieder einen exzellen-
ten Job abgeliefert.  

Unser Ehrenmal ist von besonderer 
Bedeutung, da es auch die Ruhestät-
te vieler Gemener Schützenbrüder 
ist. Das Ehrenmal wird so auch zu 
einem zentralen Ort für den Schüt-
zenverein. Hier ruhen auch diejeni-
gen, die das Dorf über Jahrhunderte 
hinweg beschützt haben – eine 
„schützende“ Tradition, die bereits 
im Jahr 1470 ihre erste Erwähnung 
findet und den Schützenverein zu 
einem der größten Vereine im Ort, 
mit über 1300 Mitgliedern macht.

Jedes Ehrenmal sollte die Basis 
eines jeden Schützenvereins bil-
den. Hier sind die Wurzeln der Ge-

meinschaft, auch geprägt von den Herausforderungen 
der beiden Weltkriege. 

Dieser Ort ist nicht nur ein Denkmal, sondern auch ein 
Ort des Innehaltens und der Dankbarkeit. Hier sollten alle 
Schützenbrüder und -schwestern für eine gewisse Zeit 
in sich kehren, sich der Geschichte bewusst werden und 
so diesem Ort den nötigen Respekt entgegen bringen.

Der Pin 2024 wird somit auch zum Zeichen der Wert-
schätzung für diejenigen, die sich für Gemen mit ihrem 
Einsatz und ihrer Hingabe über Jahrhunderte einge-
setzt haben. Er erinnert daran, dass Traditionen nicht 
nur auf dem Papier existieren, sondern in der Gemein-
schaft gelebt werden. 

Der Pin am Revers oder am Schützenhut wird dabei 
nicht nur zum schmückenden Accessoire, sondern 
indirekt auch zu einem Ausdruck der gelebten Ge-
schichte und des Zusammenhalts im und mit dem BSVG 
1470 e. V.. Denn der Zapfenstreich am Antreteplatz der 
Jugendburg und die Kranzniederlegung am Ehrenmal 
unterstreichen, als Auftakt eines jeden Schützenfestes, 
die tiefe Verbundenheit mit den Wurzeln und die Ach-
tung vor der Geschichte eindrucksvoll.

BESONDERHEIT DIESJÄHRIGER PIN
EHRENMAL
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NEUE MAJESTÄT

kann ein Finanzbeamter überhaupt Schießen? Der auch noch 
nie vorher auf so ein Federvieh geschossen hat? Nach einer 
üblichen schlaflosen Nacht war Silvia Höing begeistert, evtl. 
neue Königin von Gemen zu werden. Seit Kindheitstagen liebt 
Sie das Gemener Schützenfest, fast immer die Erste, abends 
die Letzte im Zelt. Es ging in ihrer Sturm- und Drangzeit sogar 
soweit, dass sie mit elterlichem Wissen während der Ausbil-
dung am Schützenfestmontag schwänzen durfte, was sonst 
ein No Go bei Ihren Eltern Mia und Heinrich war. Auch Ehe-
mann Rudi war mal froh, das Schützenfest als Bodenpersonal 
im schönen schwarzen Anzug erleben zu können (runter vom 
Gaul). Mit Anja Horstick war eine weitere Sandkastenfreundin 
der beiden Silvias und aktive Trompeterin des Musikverein 
Velen mit dabei. Das Gemener Urgestein sowie Modezar Klaus 

Spieker sowie meine Vorstandskollegen Thorsten 
Kramer und Karsten Hessling mit Judith und Andrea 
vervollständigten als weitere schützenfestver-
rückte Gemener das Throngefolge. Alles eine tolle 
Zusammenstellung von Poahlbürger bzw. togetrok-
kene Jungs und Därns, um auf das Vogelschießen 
am Montag hinzufiebern.

Am Schützenfestmontag hatte der Wettergott ein 
Einsehen und sorgte für ein tolles Schießen. Es 
kam schon Unruhe auf, da ich bis zur 2. Schieß-
pause immer noch nicht geschossen hatte, 
...immer noch mit Mitgliederaufnahme, Pinver-
kauf usw. beschäftigt... so ist halt der Kassierer. 
Dann mein Schmusekissen heimlich unter dem 

M.B. Als langjähriges 
Vorstandsmitglied und 
Kassierer wusste ich 
schon, was auf eine Ma-

jestät so im Laufe des Jahres zukommt bzw. wie die Abläufe 
sind. Aber es selber mal zu versuchen, war lange nicht bei mir 
im Plan. Jedoch kurz vor dem Schützenfest habe ich doch für 
mich entschieden, das Thema mit dem „aktiven Mitschießen 
auf dem Vogel“ als Ü60-er voranzutreiben. Insbesondere gab 
es in diesem Jahr in der Geschichte des BSV Gemen die ein-
malige Konstellation, 25 Jahre nach meiner Ehefrau Silvia, 
König von Gemen zu werden. Habe schon im Kopf durchge-
spielt, in 25 Jahren mit meiner Frau in einer Kutsche zu sitzen 
(Silvia als Goldkönigin, ich als Silberkönig), echt krass. Aber 

IN GEMEN
Hemd verstaut und ab zur Stange. Hier habe ich mir ein tolles 
Schießen…immer unterbrochen in kleinen Diskussionen mit 
dem Schießmeister Eberhard Klett (wegen meiner Schieß-
künste!?)…. mit meinem Kumpel und Freund Ralf Bonhoff 
geliefert, mit dem glücklichen Ende für mich.  Man war sich 
komischerweise an der Stange nicht sofort sicher, „hav 
Gämen Könnig ut Wäske“:!? Danke Ralf, dass du so kurz-
fristig – auch im Sinne des Schützenvereins - mit in den Ring 
gestiegen bist und mich unterstützt hast. Respekt dafür!!! 

Nach dem finalen Königsschuss war die Freude bei mir, 
bei Königin Silvia und dem gesamten Throngefolge riesen-
groß. Die vielen Freudentränen, Umarmungen und guten 
Wünsche schon im Festzelt werden wir nie vergessen. 
Auch die Übergabe der Königskette und Diadem durch 
König Frederik und Königin Theresa auf dem Podium, die 
Parade auf dem Reiterplatz, die Kutschfahrt durch Gemen 
sowie der abendliche Krönungsball waren unbeschreibli-
che Momente für uns alle. Danke an alle (Gemener), die uns 
bisher so toll unterstützt haben!!!

Jetzt freuen wir uns mit dem gesamten Thron auf ein tolles 
Schützenfestjahr mit vielen Highlights, der Parade und 
Umzug am Schützenfestsonntag bei hoffentlich „besten 
Wetter“ sowie dem abendlichen Thronball im Festzelt.
Auf geht`s... Schützenfest ist nur einmal im Jahr!

Es grüßt das Königspaar Silvia und Martin 
sowie das gesamte Throngefolge 2023

www.vollwert-interior.de

Weseler Landstrasse 87
46325 Borken

Voller Leidenschaft und voller 
Begeisterung widmen wir uns Ihrer 
Innenausstattung. Denn Zuhause 
soll man sich bekanntlich doch am 
wohlsten fühlen.

Showroom

Folge uns

Vollwert
Interior

46325 borken
t 02861 80 40 351
f 02861 80 41 789
www.badundenergie.de

sanitär I heizung
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DER NEUE BIERGARTEN AUF DEM KIRMESPLATZ 
NEUES KONZEPT – DORFSCHÄNKE UND COCKTAILBAR

spielerischen Wettkampfes, welcher unter vorheriger 
Anmeldung das ganze Schützenfestwochenende ange-
boten wird. Es wird auch einen separaten Wettbewerb 
für Jugendliche geben, bei dem sie um die Würde des 
Jungkönigs kämpfen können. Die Sieger erhalten neben 
dem Platz auf der ewigen, digitalen Ehrentafel weitere 
Gewinne und Gutscheine mit der Unterstützung der 
Dorfschänke und N’ICEDRINKS.

Live-Musik
Live-Musik begeistert Jung und Alt und kann  
das Ambiente des Biergartens auflockern und für  
Abwechslung sorgen. Hierbei können lokale Bands  
und DJs engagiert werden, um auch weitere  
Besucher anzusprechen.

Catering-Service
Ein Buffet mit Voranmeldung, welches mit klassischen 
Speisen, wie sie früher bei Demming, Alduk oder Geers 
angeboten wurden, bietet denjenigen eine Abwechs-
lung, die sich neben den bereits bestehenden Imbissan-
geboten auf der Kirmes ein westfälisches Mittagstisch-
angebot zurückwünschen.

ein kühles frisch gezapftes Bier zu genießen oder 
einen hochwertigen Cocktail. 

Alte Traditionen, Mut für Neues!
Moderne und zielgruppengerechte Angebote in der 
Kultur schaffen, das ist wichtig. Dabei sollte jedoch 
darauf geachtet werden, dass die alte Tradition 
des Schützenfestes niemals verloren geht aber 
auch Platz und Mut für neue Traditionen entstehen 
können. Das Schützenfest 2024 beginnt deshalb 
am Biergarten offiziell mit einem Fassanstich durch 
unseren Präsidenten Raimund Stroick und dem Start 
eines hoffentlich neuen Brauches. Darüber hinaus 
stehen noch weitere Ideen im Raum, die unseren 
Besuchern hoffentlich im kommenden Jahr geboten 
werden können. 

Luftgewehrwettschießen – der Reiz am Wettkampf
Zusätzlich zur klassischen Tradition des Vogelschie-
ßens am Schützenfestmontag bietet ein Luftgewehr-
schießwettbewerb am Schießstand neben dem Zelt den 
Schützenbrüdern und Schützenschwestern, Kompanien 
und Stammtischen eine weitere Möglichkeit eines 
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Zielgruppen anspricht. Mit Jürgen Wulfers 
und Florian Pawlik konnten zwei Unter-
nehmer motiviert werden, neue Ideen in 
die Tat umzusetzen. Trotz des schlechten 
Wetters am zweiten Schützenfesttag 
waren die Eindrücke von N‘ICEDRINKS 
und der Dorfschänke positiv. Die zusätz-
lichen Sitzmöglichkeiten außerhalb des 
Schützenfestzeltes stießen auf großen 
Zuspruch. Die Besucher genossen die 
unterschiedlichen Getränke die angebo-
ten wurden. Bei der Dorfschänke waren 
es eine Vielzahl unterschiedlicher Biere, 
darunter lokale Sorten, die bei den 
Besuchern sehr beliebt waren. Auch 
N‘ICEDRINKS Angebotspalette konnte 
sich sehen lassen. Mit einer großen Auswahl an (nicht) 
alkoholischen Cocktails konnte bei Jung und Alt ge-
punktet werden.  

Der Biergarten soll auch in den nächsten Jahren ein 
beliebter Treffpunkt für die Schützen, ihre Familien und 
Besucher werden. Ein belebter Ort, um bei gutem Wetter 

F.P. Für den Schützenverein ist es wichtig, dass sich 
das Schützenfest mit der großen Kirmes in Gemen künftig 
breiter aufstellt, um das Angebot für Familien und jeden 
Kulturbegeisterten zu erweitern und zu verbessern. Neue 
Wege müssen ausprobiert werden, damit das Fest noch 
attraktiver gestaltet werden kann.

Der Biergarten - Sitzgelegenheiten  
und eine große Auswahl an Getränken

Deshalb war das 
neue Biergarten-
konzept inklusive 
einer Cocktailbar im 
letzten Jahr genau 
der richtige Weg, 
sich im Angebot 
breiter aufzustellen. 
Ein solches Konzept 
bietet eine passende 
Alternative für unser 
Schützenfest inklu-
sive der großen Kir-
mes, da es weitere 

Mo.: Ruh
Fr

Freih ken
T
www.bellini-borken.de



V.D. In den vielen Jahren im Krisenstab unseres Schützenvereins habe ich sicherlich 
auch schon einiges erlebt. Herbstliche Kälte im Sommer, Regen, Gewitter mit Sturm-
böen, Rekordhitze und ja: manchmal haben wir mit unseren Prognosen auch falsch 
gelegen und statt Regen und Wind hatten wir 25 °C und Sonne. Solche Momente sind 
dann natürlich ärgerlich, aber größtenteils und glücklicherweise muss der Krisenstab 
nicht so oft tagen, da das Wetter im August für unser Schüt-
zenfest meistens „erste Sahne“ ist.

Im letzten Jahr war leider alles anders, so ein Wetter ist für 
ein Schützenfest ein absoluter Albtraum. Der Stern-

busch war aufgrund des langanhaltenden Re-
gens komplett durchgeweicht, so dass unser 
Üben und das Vogelschießen im Sternbusch 
nicht durchführbar waren. Da die Wetterpro-
gnosen weiterhin starke Regenschauer und 
langanhaltenden Regen vorhergesagt hatten, 

mussten wir regelmäßig improvisieren und 
teilweise unsere Abläufe und Planungen zu den 

Umzügen ändern. Positives Ergebnis: aufgrund von mo-
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AN DIE MITARBEITER 
DES BAUHOFS UND DER 

STADTVERWALTUNG BORKEN

Glücklicherweise haben wir mit der Stadt Borken, von 
der Bürgermeisterin bis zu den Verantwortlichen und den 
Mitarbeitern des Bauhofs, viele Freunde und Unterstützer. 
Die „Modde“ wurde abgezogen und weggefahren, die Flä-
che neu geschottert, sodass die Kirmesverantwortlichen 
um Robert Bollrath und Christoph Garthaus Entwarnung 
geben konnten.  

An dieser Stelle und ganz ausdrücklich: 

dernen Medien wie WhatsApp/Internet und deren Weiter-
leitung aller Beteiligten sowie der Flexibilität der Musiken, 
funktionierten die zeitlichen Verschiebungen ausgezeich-
net. Die Beteiligung der Schützen war bei allen Umzügen 
top!  Auch für euer flexibles Mitmachen vielen Dank!

Leider war auch unser Kirmesplatz am Kalverkamp stark 
betroffen. Dieser erinnerte teilweise an das Open Air 
Festival „Wacken“. Aufgrund des weichen Bodens und 
der Arbeiten mit schweren Geräten wie Sattelschlepper, 
Traktoren und Zugmaschinen, im Rahmen des Aufbaus für 
unsere Kirmes, war der Kalverkamp derart durch-
wühlt, dass wir auch hier Lösungen finden mussten.  

11



Große auswahl an vereinsprodukten

BSV ONLINESHOP
DER BSV GEMEN GEHT MIT 
„VEREINSSHOP“ ONLINE!

M.B. Neben dem schon bestehenden Adlershop (Motiv 
Einkaufswagen auf der Homepage des BSV Gemen), über 
dem die dort abgebildeten verschiedenen Hausfahnen mit 
Zubehör sowie sonst. Vereinsartikel bzw. Pins zu erwerben 
sind (hier Ansprechpartnerin die „Verkaufsagentin“ Andrea 
Rottbeck-Hendricks/Heißmangel Gemen), gibt es neu 
einen Vereinsshop, eingerichtet über unserem Partner, der 
Fa. Meerkötter Berufsmoden (Link = bsvg.vereinsmoden.
shop). Hier kann man einfach stöbern, um für sich aus dem 
eingestellten Kapuzen-Sweatshirt, den 4 T-Shirts/Polo-
shirts bis zu den 11 verschiedenen weißen Oberhemden sein 
Bekleidungsstück zu finden (sogar ein Cap ist zu kaufen). 
Alles in verschiedene Größen, tlw. in verschiedene Farben 
s/w erhältlich. Zudem kann man sein Artikel über einen 
kleinen Aufpreis veredeln lassen (Logo Brustbereich/Stick 
Hemdkragen), alles kein muss……trotzdem schön.

Die Online-Käufe werden per Paypal bzw. per Kredit-
karte bezahlt; Lieferzeit 2-4 Wochen 
(man erhält eine Info, wenn 
Artikel abholbereit). Also 
jetzt schon rechtzeitig sein 
„Wunschartikel“ sichern…..
nicht warten, zeigt eure Nähe zum BSV Gemen. Wäre 
das nicht auch ein schönes Bild für den BSV Gemen 
bzw. für den Ort Gemen - wenn spätestens zum Fest-
umzug am Sonntag beim Jubiläums 2025 - alle aktiven 
Schützen mit einem weißen Hemd antreten würden!

Die Junggesellen der 1. Kompanie sind in Planung für ein neu-
es Vereinsshirt und wollen es schon zum Schützenfest 2024 
tragen (aktuell noch das bisherige Shirt im Shop abgebildet). 
Erwerben Sie ein weißes Hemd bzw. sonst. Vereinsshirt für 
Ihren Liebsten, der wird es Ihnen lebenslang danken!

Veränderung im Spielmannszug gemen

NEUER TAKTGEBER  
IM GEMENER SPIELMANNSZUG

WERNER BOCKWINKEL UND TOBIAS MEINHARDT IM INTERVIEW

C.F. Nach 41 Jahren hat Werner Bockwinkel den Tam-
bourstab und das Kommando des Gemener Spielmanns-
zuges an Tobi Meinhardt übergeben. Welche Ziele Tobi hat 
und welche besonderen Erinnerungen für Werner bleiben, 
erzählen uns die beiden in einem kurzen Interview.

CF: Werner, welches Gefühl ist es, nach 41 aktiven Jahren in 
diesem Jahr den Spielmannszug an dir vorbeilaufen zu sehen?
WB: (guckt traurig) Ehrlicherweise konnte ich es nicht gut 
haben und es ist mir nicht leicht gefallen das zu sehen. Ich 
bin in 41 Jahren immer 
vorneweg marschiert und 
auf einmal musste ich ganz 
hinten laufen. Zum Glück 
wusste ich aber, dass der 
Tambourstab in gute Hände 
gelangt ist.

CF: Tobi, dein erster Zap-
fenstreich am Samstag-
abend ist sehr gut gelaufen 
und du hast einen Sonder-
applaus erhalten. Wie hoch 
war die Anspannung davor?
TM: Ich war davor schon 
sehr nervös und ich war 
froh als es dann am Sams-
tagabend endlich losging. 
Wir haben viel geprobt und 
ich fühlte mich eigentlich 
sicher. Beim ersten Pau-
kenschlag war ich dann 
fokussiert und alles hat 

sehr gut funktioniert.

CF: Werner, was wird dir 
am meisten fehlen und 

welche Erinnerungen bleiben?
WB: Ich muss mich erstmal daran gewöhnen das 

mir keiner mehr hinterherläuft (guckt nicht mehr 
traurig). Die Gemeinschaf der ganzen Tage und 

des ganzen Jahres werden mir fehlen. Ich habe so viele 
tolle Momente erlebt, vom Wecken bis hin zum Thron-
marsch am Abend. Das alles wird man nie vergessen. 

CF: Tobi, welche Ziele hast du mit dem Spielmannszug? 
TM: Es wäre schön, wenn wir weiterhin viele jungen Leute 
in Gemen für den Spielmannszug gewinnen können. Der 
Zapfenstreich ist in diesem Jahr schon durch den Para-
demarsch der Spielleute beim Einmarsch aufgewertet 
worden. Ich selbst möchte mich als Tambourmajor auch 

noch weiterentwickeln. 

CF: Werner, welche beson-
dere Anekdote fällt dir ein? 
WB: Vor einiger Zeit hatte 
Detlef Osing von der Feuer-
wehr eine Vorahnung das 
irgendwas komisches 
passieren sollte, das sagte 
er mir beim gemeinsamen 
Antreten an der Vorburg. 
Beim ersten Kommando, 
als ich den Tambourstab 
nach oben bewegte, lösten 
sich die beiden „Bömmels“ 
vom Tambourstab und 
schossen in die Höhe. Det-
lef sammelte diese ohne 
Worte und einem leichten 
grinsen ein. Ich glaube er 
grinst heute noch.

CF: Wenn man Lust auf 
den Spielmannszug hat, wo 
kann man sich melden oder 
wen kann man ansprechen?
TM: Mich kann jeder 

ansprechen, aber auch jeder und jede andere mit Spiel-
mannszug-Uniform hilft natürlich gerne weiter. Wir sind 
aber auch bei Instagram und Facebook aktiv, wo man uns 
einfach kontaktieren kann.
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Angelika Geers
Neustraße 2
46325 Borken-Gemen

Inh. Andrea Rottbeck-Hendricks

Dr. Kubisch-Weg 2 - 46325 Borken-Gemen
Tel.: 0 28 61 6 47 34
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Eine Tradition seit 1974

50 JAHRE 
"EMPFANG ZU HOFE" 
ALS KÖNIG ZUR JUGENDBURG

D.S. Seit 1974 gehört der "Empfang zu Hofe" am Sonntagmorgen fest 
zu unserem Schützenfest. Doch wie war es früher? Um 8:00 Uhr versam-
melten sich die Offiziere und Musiken, um Major und Oberst von zuhause 
abzuholen. Der Marsch führte dann zum Präsidenten, wo der Vorstand 
dazustieß. Gemeinsam wurde schließlich der König abgeholt, bevor es zum 
Frühschoppen ins Zelt ging. Es wurden also so einige Kilometer zurückge-
legt, wobei es an allen Stationen reichlich Verpflegung gab. Die Frauen, für 
die Bewirtung verantwortlich, waren sich einig: Es muss etwas Neues her.

Aus der Not kam die Idee, stattdessen das Abholen in der Jugendburg 
abzuhalten. Glücklicherweise stimmte der damalige Rektor Walter Suwe-
lack zu. Heute marschieren die Offiziere mit dem Spielmannszug Gemen 
und dem Musikverein Velen zur Jugendburg. Im Burghof warten bereits 
die Vorstandsmitglieder. Nach und nach werden der Major und Oberst, der 
Präsident und das Königspaar mit Oldtimer-Cabrios von zu Hause abgeholt.

Nach der Ankunft gibt es einen kurzen Parademarsch für die Majestäten, bevor 
es gemeinsam in die historischen Räumlichkeiten der Jugendburg geht. 
Im festlichen Rittersaal werden die 
Majestäten und Jubelpaare geehrt. 
Anschließend spielen die Musiken 
einige bekannte Hits. Der "Empfang 
zu Hofe" ist nicht nur einmalig im 
Umkreis, sondern auch ein gelunge-
ner Start in den Sonntagmorgen. Als 
Schütze erlebt man diese besondere 
Kulisse nur als König.

Vor 70 Jahren

Zurueckgeblickt - 
Kriegsblinder wird koenig

ZURÜCKGEBLICKT - KRIEGSBLINDER WIRD KÖNIG

M.G./T.S. Im Jahr 1954 gab es in der langjährigen 
Geschichte des Bürgerschützenvereins ein Novum. Vor 
genau 70 Jahren schoss unser bereits verstorbene Schüt-
zenbruder Heinrich Schmeing den Vogel im Sternbusch ab 
und setzte sich damit die Krone auf. Auch die BILD-Zei-
tung hat damals über diesen weit über die Grenzen Ge-
mens bekannten Königsschuss berichtet. Dieses Ereignis 
scheint gerade für jüngere Schützen gar unvorstellbar. 

Heinrich Schmeing wurde im zweiten Weltkrieg im Jahr 
1944 durch einen Volltreffer auf seinen Stahlhelm aus 
einem russischen Granatwerfer dem Augenlicht beraubt. 
Nachdem aufgrund des zweiten Weltkrieges von 1940 bis 
1948 keine Schützenfeste stattfanden, war es das Jahr 
1954, in dem der Kriegsblinde Heinrich Schmeing den 
finalen Schuss zur Königswürde abgeben konnte. Ganz 
ohne Hilfe ist dies natürlich nicht möglich gewesen. Der 
Schießmeister Bernhard Föcking diente dem Kriegsblin-
den als Richtkanonier. Dieser richtete also das Gewehr 
zum Zielen aus und der Schütze Schmeing musste die 
Haltung bewahren und den Abzug betätigen. Beacht-

lich ist jedoch, dass 
damals noch ohne 
die heute bekannte 
und gängige Gewehr-
haltung geschossen wurde. Die Schützen schossen  
„frei Hand“ lediglich mit Hilfe einer Leiter. 

Im Anschluss an diesen wahrlichen Königsschuss  
kamen großer Jubel und große Freude auf. Diese  
ungebrochene Lebenskraft des Schützenbruders und 
die Freude der Allgemeinheit zeigten einmal mehr die 
Zusammengehörigkeit der Schützen. 

Heinrich Schmeing nahm Elisabeth Ellerkamp zur Köni-
gin. Den Hofstaat damals bildeten Frau Lisa Lühl, Frau 
Heinrich Schmeing, Frau Anton Stenpaß und Frau Karl 
Nienhaus. Eine solche Geschichte spiegelt die große 
Leidenschaft und die große Freude auf die Gemeinsam-
keit der Schützenbrüderschaft wieder. Die Chance einer 
Wiederholung eines solchen unglaublichen Ereignisses 
wird jedoch vermutlich gering bleiben.

allianz-demming.de

Demming &
Kamperschröer
Allianz Hauptvertretung
Werther Str. 129 - 133
46395 Bocholt

0 28 71.40 46 10

Immer, wenn wir mit dem 
Schützenverein gefeiert haben,
war es ein Schuss ins Schwarze. 
So kann es auch diesmal nur
ein Volltreffer werden.

Wir leben den
BSV 1470 eV
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erfolgt der Abmarsch in den 
schattigen Sternbusch. Ein 
wahrhaftig gutes Plätzchen 
für das Fest. (In diesem Jahr 
verlagerte sich das Vogel-
schießen im Sternbusch 
aufgrund des regnerischen 
Wetters in das Festzelt auf 
dem Kalverkamp).

In den ersten Jahren waren 
noch die jüngsten Spröss-
linge dabei, die - bei 
aufkommender Müdigkeit 
- im mitgeführten Bollerwagen neben oder auf 
einer Getränkekiste immer einen Platz fanden.

Im Teenageralter suchten sich die Kinder mit ihren 
Cliquen dann ihren eigenen Weg zur Vogelstange. Wir 
als Eltern sahen sie dann höchstens nochmals, wenn 
das vorher ausgezahlte Schützenfestgeld nachgebes-
sert werden musste.

Nun, das ist lange her und heute ist es so, dass, 
nachdem der Vogel gefallen ist und das neue Kö-
nigspaar feststeht, wir zur leiblichen Stärkung eine 
der Gemener Gaststätten aufsuchen. Nach dem 
Anschauen der Parade geht´s auf den Heimweg und 
im Garten eines Nachbarn endet der Tag bei einem 
Kaltgetränk und jeder Menge Döneckes des Tages.

Die meisten der Teilnehmer sind jetzt nicht die 
typischen „Feierbiester“, die drei Tage und Nächte 
auf der „Rolle“ sind. Samstagabends steht bei gutem 
Wetter das Treffen in den Außenanlagen der heimi-
schen Kneipenszene an. Dort trifft man ehemalige 
Schulfreundinnen oder -freunde, Arbeitskolle-
ginnen und -kollegen oder man klönt einfach mit 
netten Menschen.

D. H. Als sich am 7. August 1988 einige junge 
Familien aus dem Neubaugebiet Weseker Landweg/
Schleiermacherstraße auf den Weg zur Vogelstange 
in den Sternbusch machen, ahnt noch keiner, dass 
daraus eine jahrzehntelange Tradition werden wird.

Seit mittlerweile 35 Jahren ist es guter Brauch, sich 
montagmorgens vor dem Vogelschießen zum gemein-
samen Frühstück zu treffen. Reihum geht es jedes 
Jahr an die Kaffeetafel und zwei Stunden und einige 
Kaltgetränke später 

Ohne ein Schützenfest-Junkie zu sein, genieße ich, 
genießen wir als Nachbarn, dieses Fest und ganz be-
sonders den Schützenfestmontag.

In diesem Sinne, bis nächstes Jahr, der Termin steht!
Dieter Hoffmann

Sonntagmorgens ist ein 
Abstecher über die Kirmes 
(mittlerweile mit Enkelkin-
dern) eingeplant. Je nach 
Lust und Laune reihen sich 
auch dann einige der „Nach-
barsmänner“ nachmittags 
in den Umzug mit ein und 
marschieren mit. Und gerade 
dies ist es, was das Gemener 
Schützenfest für mich so klas-
se macht. Für jeden ist etwas 
dabei, keiner muss, aber alle 
können. Wer ausgiebig feiern 
möchte, hat genug Gelegen-

heit dazu. Großartige Bands spielen zum Tanzen und 
Abrocken auf, die Gastronomie ist vielfältig, genau 
wie die Menschen, die an diesen Tagen in Gemen zu 
sehen sind.

mit mit 

Schmack
Schmackeses

Schmackes
i

www.grafikmitschmackes.de

Grafik mit Schmackes

grafik_mit_schmackes

auf den auf den 
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25, 50, 60 und 65 Jahre

M.T. Auch in diesem Jahr möchten wir in dieser 
Schützenpost in einem Artikel unsere Jubilare ehren. 
Wer in den Jahren 1959, 1964, 1974 oder 1999 das Kö-
nigspaar von Gemen war, feiert 2024 Jubiläum.  

Wir möchten unseren Dank und unsere Anerkennung an 
die Jubilare aussprechen, die seit vielen Jahren unsere 

Werte verkörpern und mit ihrem Einsatz und ihrer Be-
geisterung den Geist unseres Bürgerschützenvereins 
weitertragen.

Wir freuen uns auf den Empfang bei Hofe und die  
Ehrungen am Sonntagmorgen mit dem Frühschoppen-
Konzert des Musikverein Velen. 

UNSERE JUBILARE 2024
SILBER, GOLD, DIAMANT UND EISERN

25 Jahre
Werner Kipp und 
Martina Ingenhorst 

50 Jahre
Günter Stroick und 
Klärchen Elskamp 

60 Jahre
Ferdinand Wedding und 
Lore Schepermann

65 Jahre
Karl-Heinz Lübbring und  
Marlies Südholt 
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V.D. Seit 2023 gibt es einen neuen diensthabenden 
Hauptmann. Ralf Häling folgt auf Hauptmann a.D. Hei-
ner Stevens und übernimmt die Aufgaben. Was ist ein 
diensthabender Hauptmann und was sind überhaupt die 
Aufgaben? In unserem Bürgerschützenverein lässt der 
Diensthabende das Schützenbataillon beim Üben, beim 
Zapfenstreich, bei der Parade oder am Montagmorgen 
antreten, bevor der Major das Kommando übernimmt. 
Am Sonntagmorgen beim Antreten des Offizierskorps 
zusammen mit dem Spielmannszug Gemen und dem Mu-
sikverein Velen, dem anschließenden Empfang zu Hofe 
sowie dem Einmarsch ins Festzelt zum Frühschoppen 
hat er das Kommando.

VD: Wie nervös warst Du auf einer Skala von 1 (gering)  
bis 10 (hoch)? 
RH: Jo, ich war wohl ein bisschen angespannt, vor allem 
am Sonntagmorgen. Hab `nen paar falsche  
Kommandos gegeben… Also, 6 würde ich sagen. 
Es hat aber viel Spaß gemacht!

VD: Gab es besondere Vorkommnisse oder was war  
nicht so gut?
RH: Das Verhalten einiger Schützenbrüder beim Zapfen-
streich auf dem Friedhof und das permanente Zuspät-
kommen zum Antreten finde ich nicht gut. Hier sollten wir 
gemeinsam zusehen, dies zu verbessern.“

VD: Gibt es konkrete Ansätze? 
RH: Ich denke, wir sollten über die Aufstellung am Sams-
tagabend am Ehrenmal nachdenken und das Zeitfenster 
beim Antreten muss optimiert werden. Dies werden wir 

in der nächsten Hauptleutebesprechung gemeinsam mit 
dem Oberst und dem Major besprechen.

VD: Was war der coolste Moment und was war gut?
RH: Am Sonntagmorgen als die Offiziere mir ein Holzpferd 
besorgt haben und ich mit dem Holzpferd in die Burg  
gezogen wurde. Das war schon richtig cool und hat viel 
Spaß gemacht – auch das gehört eben dazu. Und die  
Zusammenarbeit mit Tobi und den Hauptleuten war  
ebenfalls richtig gut.

VD: Oh, Du hast Freude am Reiten! Was sind denn deine 
nächsten Ambitionen? Major?
RH: Nee nee, lass mal (und lacht)! Ich habe noch was mit 
der 5. Kompanie vor. Diese will ich – was die Schützenan-
zahl betrifft – weiter ausbauen.

IM GESPRÄCH:

RALF HÄLING 
FOLGT AUF 
HEINER STEVENS

MIT UNS SIND SIE

JEDEN TAG KÖNIG!

Otto-Hahn-Straße 19 - 21 | 46325 Borken | Tel. 02861 94 14-0 | www.wesch.de

Mit  
Wesch  
wird´s  
was!
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JUNGGESELLEN 2.0
der Junggesellen. Das Ärpelkönningspaar wurde 
gefeiert, geehrt und gewürdigt. Es wurden Spiele, 
Attraktionen und die Ärpelschaukel aufgebaut, 
Groß und Klein fanden sich zu einem geselligen 
Abschluss des Schützenfestes auf dem Holzplatz 
in unserer Ortsmitte zusammen, um die vergange-
nen Tage Revue passieren zu lassen. Letztes Jahr 
wurde sogar wieder ein Ärpelkaiser ausgeworfen. 
Dort konnte sich in einem spannenden Wettkampf 
Markus Rudde durchsetzen und holte versäumtes 
aus 2018 nach und ist nun amtierender Ärpelkaiser 
des BSVG, für die nächsten fünf Jahre. Es war wie 
immer eine großartige Veranstaltung. 

Jedoch merkten wir vom Orga-Team der 1. Kompa-
nie, dass der Zuspruch und das Interesse an einem 
zusätzlich Tag Schützenfest erheblich abgenommen 
hat und der Aufwand für die Organisation des Tages 
nicht mehr in einem vernünftigen Verhältnis steht. Die Grün-
de dafür sind vielfältig und es würde zu weit führen, es hier 
zu thematisieren. Nach dem Schützenfest ließen wir einige 
Tage vergehen und beim nächsten Treffen des Orga-Teams 
waren wir uns sehr schnell einig, dass wir Veränderungen 
und Anpassungen für den Schützenfest-Dienstag brau-

chen. Somit fällten 
wir den einstimmigen 
Entschluss, dass beim 
Schützenfest 2023 der 
Dienstag letztmalig 
in der bekannten 
Form stattfand. Alle 
weiteren Aktionen 
(oben erwähnt) der 
Junggesellen bleiben 
davon unberührt. 

M.G./T.S. Es war wieder ein fantastisches 
Schützenjahr für die 1. Kompanie unseres Schüt-
zenvereins mit den klassischen Aktionen wie unse-
rer Planwagentour, wo wir das Schützenfest zwei 
Wochen vorher einläuten. Das Schützenfest-Üben 
eine Woche vor dem Schützenfest mit einem lan-
gen spannenden Kampf um die Ärpelkönningswür-
de, die Lars Wedding für sich entscheiden konnte 
und Kathrin Nagel zu seiner Könnigin nahm. Beim 
Schützenfest gab es mehrere Highlights, sei es 
die Rede der Junggesellen Lars Wedding und Tobi 
Storcks am Ehrenmal, unsere einheitliche Kleidung 
während des Marschierens, der Thronball von Fred-
di Wedding, die Aktion am Schützenfest-Montag, 
dort haben wir uns auf Einladung von König Freddi 
morgens bei ihm getroffen und sind gemeinsam im 
Regen auf den Reiterplatz einmarschiert oder das 
Kaiserwerfen am Schützenfest-Dienstag, all das 
zeigt, was wir bei den Junggesellen für eine tolle 
Gemeinschaft haben. Wir vom Orga-Team haben 
schon richtig Bock auf das Schützenjahr 2024!

Aber was bedeutet denn jetzt die Überschrift das? 
Was kommt auf euch? Was haben wir vor?
Die letzten Jahre stand der Schützenfest-Dienstag 
ganz im Fokus 
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Das heißt für euch, dass wir ein neues Konzept für die 
Ehrung des Ärpelkönningspaar erarbeiten, wir wollen das 
Schützenfest-Üben dafür nutzen, um dem Ärpelkönning-
spaar eine größere Aufmerksamkeit zu geben. Der bekann-
te Ablauf, dass der Ärpelkönning weiterhin traditionell am 
Samstag beim Schützenfest-Üben eine Woche vor dem 
Schützenfest an der Ärpelwand ausgeworfen wird, bleibt 
unverändert. Anschließend wird die Ehrung des Ärpelkön-
ningspaar mit Ehrentanz stattfinden. Dort werden wir in en-
ger Zusammenarbeit mit dem Vorstand eine Veranstaltung 
organisieren, bei der wir uns mehr Zulauf wie Dienstags 
erhoffen, um Jung und Alt aus Gemen zusammenbringen. 
Alles weitere wird sich in den kommenden Wochen und Mo-
naten klären. Ihr erhaltet dazu weitere Infos und wir freuen 
uns schon auf die neue Veranstaltung.

Bis dahin eine schöne Zeit,
Euer Orga-Team der 1. Kompanie

HANDWERK IST 
KÖNIGSDISZIPLIN

dsf

www.jobfitter.de

www.meerkoetter.de

Ihr eigener
Berufsmoden-Shop
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BIWAK 2.0
ZWISCHEN TRADITION  

UND VERÄNDERUNG

D.S.  
Vor 15 Jahren 
fand das erste 
BIWAK im 
Sternbusch 
statt. Nach 
dreijähriger 
pandemiebe-
dingter Pause 

suchte man im 
letzten Jahr nach neuen Konzepten und tatkräftigen 
Helfern. Ein neues BIWAK-Team hat sich zusam-
mengefunden, fest entschlossen, die Tradition 
des BIWAKs zu bewahren und gleichzeitig fri-
schen Wind einzubringen. Die Grundidee bleibt 
bestehen, aber das Team plant einige Erweite-
rungen.  Die wichtigste Neuerung: Das BIWAK 
soll für alle Mitglieder der 2. bis 5. Kompanie 
und deren Frauen sein. Um auch mehr Frauen 
für die Veranstaltung zu begeistern, wird es 
einen Sektempfang im Sternbusch geben. 

Der Termin steht fest: Am 1. Juni 2024 beginnt das 
BIWAK dieses Jahr bereits um 15 Uhr am Reiterplatz.  
Von dort aus wird in Richtung Sternbusch mar-
schiert. Frauen haben die Möglichkeit, je nach 
Vorliebe, zu entscheiden, ob sie am Marsch teilneh-
men oder direkt zum Sternbusch kommen. Neben 
den traditionellen Elementen gibt es in diesem Jahr 
weitere Highlights wie eine Lotterie, ein EM-Tipp-
spiel und eine Diashow mit Videos und Bildern aus 
der Geschichte des Schützenvereins.

Das BIWAK-Team blickt 
voller Vorfreude auf die 
Veranstaltung und hofft, 
mit dem neuem Konzept 
nicht nur die langjährigen 
Schützen, sondern auch 
viele neue Gesichter und 
insbesondere Frauen be-
geistern zu können. Wir 
sehen uns beim BIWAK!

Frischer Wind nach 15 Jahren BIWAK Überschrift Kapitel
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M.T./R.S. Ein Jahr voller Erinnerungen liegen 
hinter uns  – voller geliebter Traditionen, strahlender 

Gesichter und unvergesslicher Momente. 
Das vergangene Schützenfest ver-

buchen wir, trotz des mässigen 
Wetters, durchaus als eines 

der besseren Feste - Dank 
euch! Ihr habt mit eurer 

Begeisterung und eurem 
Enthusiasmus wesent-
lich zum Gelingen des 
„Regenfestes“ beige-
tragen. Ein Ankerpunkt 
war sicherlich auch der 

Biergarten am Samstag-
abend im neuen Outfit. 

Es war – im wahrsten Sinne des 
Wortes – ein pulsierender Treff-

punkt. Gemeinsam haben wir mit einer 
herausragenden Stimmung das Schützenfest 

eingeläutet. Dieses Jahr möchten wir weiter an der Quali-
tät des Abends feilen - die Formel dazu lautet: 

Instrumentalgruppe KLJB Borkenwirthe + DJ Kass 
= Stimmung für ALLE Schützen!

Unmittelbar nach dem Einzug ins Festzelt verpassen 
unsere Freunde aus „BoWi“ dem Samstagabend einen 
zünftigen, traditionellen Start mit Blasmusik im passen-
den Biergartenambiente. 

Zapfenstreich - Ehrenmal - Biergarten - Blasmusik - DJ 
Kass.  Mit diesen Bausteinen passen wir den Samstag-
abend der aktuellen Zeit an und wahren aber auch ein 
stückweit die über 553-jährige Tradition. Nach dem 
Start mit der Biergartenmusik wird – wie im letzten 

Jahr – gegen 23 Uhr DJ Kass das 
Zelt zum Kochen bringen. Wir sind sicher, genau diese 
Formel vereint alle Generationen unter einem Zeltdach. 
Ähnlich wie in den letzten Jahren, könnt ihr euch natür-
lich einen Tisch/Stehtisch vor reservieren. Gerne dürft 
ihr euch aber auch ganz spontan einen Platz suchen, 
sofern noch Plätze frei sind ;-) 

Kommt zusammen, um gemeinsam die Vorfreude zu 
teilen, Erinnerungen auszutauschen und die Stimmung 
zu genießen, die unser geliebtes Schützenfest aus-
macht. Meldet euch jetzt an!

BORKENWIRTHER BLASMUSIK
MEETS DJ KASS IM BIERGARTEN

Tisch/Stehtisch per Mail  vor reservieren an die:
samstag@buergerschuetzenverein-gemen.de



24 Werner Elskamp
09.09.1936- 21.04.2023

C.F. Werner „Hammer“  Elskamp war seit dem Jahr 1957 
Offizier. Werner war uns bis zum Schluss mit seiner liebevol-
len und ehrlichen Art immer ein Ratgeber und ein Offizier aus 
Leidenschaft. Bei den Offiziersversammlungen war er immer 
dabei und seine Meinung war uns wichtig. Werner war von 
1980 bis zum Jahr 2003 der Major unseres Vereins und wurde 
später Ehrenmitglied und Ehrenmajor. Werner war Träger 
des „Pour le mérite“-Ordens. Dieser wird ausschließlich für 
besondere Verdienste verliehen. Er hat den Schützenverein 
in seiner langen Amtszeit maßgeblich mitgeprägt. 

Franz-Joseph Berthe
22.12.1941- 20.05.2023

Franz-Joseph „Tuffi“ Berthe war mehrfach und immer wie-
der im Offizerskorps aktiv. Seine letzte aktive Offiziers-
dienstzeit war von 2008 bis zum Jahr 2017. Franz-Joseph 
war ebenfalls mit Leidenschaft in der „alten Garde“ der 
Offiziere dabei. Ein Wortbeitrag auf seine ganz spezielle 
Art und Weise war einem in der Offiziersversammlung 
gewiss. So manch neuer und jüngerer Offizier staunte 
bei so manchem Sommerfest oder Winterfest über die 
Storys von Franz-Joseph, die er in seiner ganz eigenen Art 
erzählen konnte.

IN GEDENKEN AN UNSERE OFFIZIERSKOLLEGEN
DER VERLUST VON DREI EHEMALIGEN OFFIZIEREN INNE RHALB EINES JAHRES

Franz-J
oseph Berth

e

81 J
ahre

Werner E
lskamp

86 Jahre
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Reinhard Geers
04.06.1953 - 14.05.2023

Reinhard „Traber“ Geers war seit dem Jahr 1970 be-
rittener Offizier und im Anschluss an seine aktive Zeit 
in der „alten Garde“ der Offiziere dabei. Reinhard war 
bei unseren Veranstaltungen sehr gern gesehen. So 
gab es doch in seiner Gegenwart immer viel zu lachen. 
Unvergessen bleiben seine ausführlichen Erzählungen 
über die verschiedensten Erlebnisse und Ereignisse die 
sich über die Schützenfesttage so zugetragen haben. 
Reinhard war seit dem Jahr 2015 Träger des Verdienst-
ordens unseres Vereins.

Reinhard Geers

69 Jahre

LECHTENBERG
TISCHLEREI ZIMMEREI BEDACHUNGEN TROCKENBAUSEIT 1912

WWW.DEINDACH.DEWWW.DEINDACH.DE
INFO@DEINDACH.DEINFO@DEINDACH.DE

Max-Planck-Str.8 
46325 Borken

Tel. 02861 - 21 57
www.fliesen-bollrath.de
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BLICK IN DIE NACHBARSCHAFT
SCHÜTZENVEREIN ESCHRIEGE 1674 E. V.

D.S. Auch in diesem Jahr richten wir unseren Blick auf 
einen befreundeten Schützenverein. Nachdem wir bereits 
Waldesruh und St. Johanni Borken interviewt haben, widmen 
wir uns nun der Eschriege, die ihr 350-jähriges Jubiläum fei-
ert. Das Schützenpost-Team hat sich einige Fragen für den 
frisch gewählten Präsidenten Johannes Mengering überlegt.

Johannes, für Leser, die euren Verein noch nicht so gut 
kennen: Mit welchem Bundesligaclub könnte man die 
Eschriege vergleichen?
"Eschriege ist wie der SC Freiburg. Wir schaffen den 
Spagat zwischen Tradition und Moderne, sind solide auf-
gestellt und kommen hoffentlich sympathisch rüber."
Erkläre uns kurz, was aus deiner Sicht die Eschriege be-
sonders macht? Was habt ihr, was andere nicht haben?
"Aufgrund unserer überschaubaren Vereinsgröße sind ver-
gleichsweise viele Mitglieder und ihre Familien in organisa-
torische Aufgaben eingebunden. Dadurch entsteht eine be-
sonders starke Identifikation mit dem Verein. Dies zeigt sich 
besonders deutlich bei unseren Festen. Zudem haben wir 
einen tollen Festwirt, einen richtig guten Festplatz, definitiv 
die beste Musik und eigentlich immer gutes Wetter!"
Was wird das Highlight zum Jubiläum und warum sollten 
sich das alle Gemener anschauen?
"Wir haben mehrere Jubiläumhighlights für alle Generatio-
nen. Dazu gehören ein Seniorennachmittag, das Kinder-
schützenfest und der Zapfenstreich. Aber unsere abso-
luten Höhepunkte sind die Saisoneröffnung der Borkener 
Schützenfeste am 20.04.2024 mit unserem "Kaiser-
schießen unter Flutlicht" sowie der große Sternmarsch 
am 22.06.2024 mit 13 Gastvereinen und 8 Kapellen. Das 
erstmalige interne Kaiserschießen in unserer Vereins-
geschichte weckt bereits großes Interesse bei vielen 
ehemaligen Königen. Wir schießen wetterunabhängig 
aus dem Zelt und bieten eine spannende Eröffnung 
der Schützenfestsaison. Der Sternmarsch, an dem der 
BSVG auch teilnimmt, findet ebenfalls samstags statt 
und soll nach dem offiziellen Teil in eine fantastische 
Fete übergehen. Diese zwei Termine sollten sich 
wirklich alle merken, die etwas für das Schützenwe-
sen übrighaben und nun neugierig sind auf das, was 
unser „kleiner“ Verein auf die Beine stellen kann."

UNSER MOTTO FÜRS JUBILÄUM… LOT US GEMEINSAM FIEREN!

Das ist der Bürgerschützenverein  
Eschriege 1674 e. V.
• Gegründet 1674 
• Als Relikt aus der Gründungszeit schmückt das  
 Schützenkleinod noch heute die Schützenkette
• Gefeiert wird am 4. Wochenende im Juni
• Das Festzelt befindet sich auf dem Gemeindeplatz  
 am Tenkweg in Rhedebrügge
• Aktuell 271 Mitglieder

Aktuelles Königspaar Präsident
Tobias Niehaves  Johannes Mengering
Emma Hoves

Oberst und Königinnenvater
Carsten Hoves

Folgender Ablauf ist zum 350. Jubiläum geplant:
- 20.04.2024 Kaiserschießen, Eröffnung  
 der Schützenfestsaison im Festzelt
- 20.06.2024 Seniorennachmittag 
- 21.06.2024 Schützenmesse und Fahennweihe 
- 22.06.2024 Parade mit großem Sternmarsch,  
 Jubiläumsparty
- 23.06.2024 Kinderschützenfest zum Frühschop- 
 pen, großer Zapfenstreich vorm Thronball
- 24.06.2024 Vogelstange, Krönungsball
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Jahresausflug und Fahrradtour

G.D. Im letzten Jahr unternahmen die Mitglieder der 
5. Kompanie nach den zum Teil auch persönlich schweren 
Jahren der Coronapandemie wieder ihren Jahresausflug 
wie auch Ihre Fahrradtour.  Bei sehr gutem Wetter besuch-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Meyer Werft in 

Papenburg. Nach der 
interessanten Be-
sichtigung wartete ein 
schmackhaftes Essen 
auf die Mitfahrenden. 
Lehrreich und interes-
sant war danach auch 
der Besuch der Von-
Velen-Anlage in Pa-
penburg, verbunden 

mit einem üppigen Nachmittagskaffee. Auch für das Jahr 
2024 sind wieder Ausflüge geplant. Neben der Fahrradtour 
geht es in diesem Jahr mit dem Schiff nach Nijmegen, in 
die attraktive und älteste Stadt der Niederlande. 

In der 5. Kompanie sind die älteren (früher Seniorenkompanie) 
des Vereins, jedoch ist auch diese Kompanie attraktiv, es liegt 
natürlich insbesondere an den Mitgliedern dieser Kompanie. 
Insofern richtet sich dieser Appell auch an die Schützen, die 
sich dem 60. Lebensjahr nähern. Engagieren Sie sich in der 5. 
Kompanie, damit wird garantiert, dass auch nachhaltig aktive 
Teilnahme am Vereinsleben möglich ist. …“ich bin noch nicht 
so alt“ ….ist kein Argument. Wir freuen uns auf Euch!

Das Orga-Team

5. KOMPANIE
RÜCKBLICK UND AUSBLICK

Über Generationen.
Traditionen und Bräuche sind ein 
wertvolles Gut. Deshalb setzen wir 
alles daran, diese zu erhalten und 
gemeinsam mit Ihnen fortzuführen. 
Wir stehen an Ihrer Seite – gestern, 
heute und morgen.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Ein treuer Begleiter.
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Was für ein Getümmel. Das ist der fast normale Andrang 
unserer Mitglieder bei der Mitgliederversammlung, die im 
März eines jeden Schützenjahres stattfindet. Hier kann 
jedes Mitglied mitdiskutieren und mitbestimmen, was im 
Verein passiert.

Ganz wichtig: Jeder von Euch setzt mit seiner Mitglied-
schaft ein starkes Zeichen der Verbundenheit mit unserer 
Heimat und unserem Verein. 

Dass wir das in Biermarken kaum aufwiegen können, wissen 
wir, versuchen es aber bei Gelegenheiten wie der Versamm-
lung, dem „Üben“ oder beim „Antreten“ immer wieder.

Dass Mann mit einer Mitgliedskarte freien Eintritt bei den 
Schützenbällen hat und sogar seine Partnerin/seinen 
Partner  mitbringen darf, wollen wir hier auch nicht un-
erwähnt lassen.

WIE WERDE ICH MITGLIED?

Und wie kannst DU Mitglied werden?Ganz einfach und am schnellsten unterwww.buergerschuetzenverein-gemen.de
Oder auch beim Schützenfest „Üben“ oder am Schützenfest-Samstag.

Bürgerschützenverein Gemen 1470 e.V. 
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